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Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Schulsanitäter für 2022  
ausgebildet und ernannt
Nach insgesamt 35 Stunden 
Ausbildungszeit, vom 29. No-
vember bis 8. Dezember 2021 
– ehrenamtlich neben der ei-
gentlichen Schulzeit – sind am 
letzten Mittwoch 14 Jugendliche 
aus den 9. Klassen der Theiß-
talschule mit Urkunde und 
Dienstausweis in die Praxis des 
Schulsanitätsdienstes entlassen 
worden. Die Schulleiterin Kon-
stanze Kreutzer bedankte sich 
bei den jungen Menschen für 
ihre Bereitschaft, diesen Dienst 
als Sanitäter an ihrer Schule zu 
übernehmen und damit Mit-
schülern bei Verletzungen oder 
gesundheitlichen Beeinträch-
tigung Erste Hilfe zu leisten. In 
einer Arbeitsgemeinschaft (AG) 
„Schulsanitätsausbildung“ hat 
nun ein Sani-Team jeden Tag 

während der Pausen Bereit-
schaft im Sani-Raum der Schule, 
um Pflaster zu setzen, aber auch 
bei größeren Unfällen Erstver-
sorgung zu leisten. In der Ver-
gangenheit haben Eltern und 
Lehrer sich sehr anerkennend 
über das vorbildliche Verhalten 
der Schulsanitäter geäußert. 
Darauf sei die Schule sehr stolz, 
sagte die Schulleiterin. Sie dank-
te Roland Fuhrmann sehr herz-
lich mit einem Präsent für seine 
Mühe. 
Die Ausbildung hatte Gudrun 
Söhne aus dem Lehrerkollegi-
um begleitet. Sie gratulierte den 
Schülern/innen zu ihrer Ernen-
nung, die sie nach immerhin fast 
einem halben Jahr Ausbildung 
mit ihrer großen Zuverlässigkeit 
verdient hätten.

Ursprünglich vor 17 Jahren – im 
letzten Jahr wegen Corona aus-
gesetzt – durch den örtlichen 
ASB mit Gerhard Lang in Ko-
operation mit der Theißtalschu-
le ins Leben gerufen, war der 
Schulsanitätsdienst inzwischen 
in Hessen vorbildhaft und hat-
te eine große Verbreitung ge-
funden. Eine schriftliche und 
eine mündliche Prüfung in vier 
Themen sowie mit einer prakti-
schen Übung in der Herz/Lun-
gen-Wiederbelebung hatten die 
angehenden Schulsanitäter nun 
ausnahmslos alle bestanden 
und konnten damit ihre Ausbil-
dung erfolgreich abschließen, 
sagte Rettungsassistent Roland 
Fuhrmann als Ausbilder des 
ASB bei der Übergabe der Ur-
kunden. Diese würden die Ju-

gendlichen nun auch berechti-
gen, eine reguläre Ausbildung 
zum Sanitätsdienst anzutreten, 
falls sie dies wünschen würden. 
Die Schulsanitäter sind im Ein-
zelnen: Clara Davies, Hannah 
Clarke, Moritz Dietz, Anno 
Horne, Salsabil Islam, Kimber-
ly Landers, Leonhard Müller, 
Anna Schwedmann, Hannah 
Sebesse, Tim Sperling, Siana 
Stiller, Emma Sophia Sturm, 
Benno Tenneschinko und Char-
lotte Wenzel. 
Nun bliebe nur zu wünschen, 
waren sich Ausbilder und die 
Schulleitung einig, dass keine 
größeren Unfälle in der Schule 
geschehen, die den Sanitäts-
dienst aktiv erforderlich ma-
chen würden.
Eberhard Heyne

Ausbilder Roland Fuhrmann (vorne) gratulierte den Jugendlichen mit Urkunde und Dienstausweis zum Abschluss ihrer Schulsanitäts-
ausbildung mit Schulleiterin Konstanze Kreutzer (l.) und Gudrun Söhne
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Endlich wieder  
Kinderfeuerwehrübung!

Putin hat sich in  
den Reaktionen des 

Westens geirrt
Seite 3� Seite 5�

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

VVEERRBBAANNDDSSMMAATTEERRIIAALL FFÜÜRR DDIIEE UUKKRRAAIINNEE
Das TÜFA-TEAM spendet und sammelt
Verbandskästen auf allen Prüfstellen — in
Niedernhausen, Wiesbaden, Bad Camberg-
Würges, Kriftel, Hungen und Wetter. Wir bringen
wöchentlich die gespendeten Verbandskästen ins
Krisengebiet.
Helfen Sie mit und spenden auch Sie Ihren
Verbandskasten. Wir freuen uns über Ihre
Unterstützung.*

Ihr TÜFA-TEAM

*Im Übrigen können Sie Verbandskästen auch hier am Standort
zum Selbstkostenpreis erwerben.

WWiirr hheellffeenn --

hheellffeenn SSiiee bbiittttee mmiitt!!

In Gedenken an
Jürgen Grabowski

Fußball-Weltmeister und Eintracht-Legende

Obstbaumschnitt im 
Sonnenschein

Kaum zu stoppen waren die gro-
ßen und kleinen Helfer*innen 
bei der Obstbaumschnitt-Akti-
on der Gruppe Transition Town 
Niedernhausen Anfang März. 
Allein am sonnigen Samstag 
wurden 35 Obstbäume auf den 
Engenhahner Streuobstwiesen 
geschnitten, darunter einige 
große Kirschbäume. Die Kinder 
nahmen sich kleinere Apfel-
bäumchen vor und halfen em-
sig beim Aufsammeln der abge-
schnittenen Äste. Sie staunten 
nicht schlecht, als beim Obst-

baumschnittkurs an einem al-
ten Apfelbaum erklärt wurde, 
welchen großen Nutzen selbst 
dieser hohle Baum für viele Tie-
re noch hat. Der engere Kern 
der Gruppe pflegte diesen März 
insgesamt 74 Obstbäume rund 
um Engenhahn. Die Grundla-
ge für eine gute Ernte 2022 ist 
nun gelegt. Es bleibt zu hoffen, 
dass keine Spätfröste die jun-
gen Blüten erfrieren und dass 
ausreichend Regen fällt, damit 
im Herbst wieder ein schönes 
Kelterfest gefeiert werden kann.

Obstbaumschnitt – einer auf dem Baum und viele schauen  
zu und lernen

Glockenläuten und Gebete  
für Frieden in der Ukraine

Angesichts der dramatischen 
Umstände in der Ukraine fol-
gen auch wir einen Aufruf der 
EKHN und läuten täglich um 
12.00 Uhr die Kirchenglocken 
in Niederseelbach und Das-
bach. 

Das Läuten der Glocken ist ein 
„Aufruf, innezuhalten“ und 
auch „persönlich zu beten“.
„Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.“ 
Matthäus 5,9

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal mit begrenzter Be-
sucherzahl (3G) oder auch als 
Livestream über die Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Uhr Frühlingsbeginn 
– Gottesdienst in der Johannes-
kirche in Niederseelbach. Die 
allgemeinen Hygieneregeln – 
Maskenpflicht/Abstand – gelten 
weiter.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“
So., 10.00 Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in der Tal-
kirche
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.30 Handarbeiten
Di., 14.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller

Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
in der Thomaskirche Hofheim
Mi., 15.30 Waldentdecker
Mi., 19.00 Atempause (digital, 
www.talkirche.de) 
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“
Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 10.00 Eucharistische Anbe-
tung, Rosenkranzgebet, Beicht-
möglichkeit
Sa., 11.00 Eucharistiefeier (Ma-
rianische Liga)
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 10.00 Kinderwortgottesdienst
So., 18.00 Kreuzwegandacht

Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.00 Eucharistische An-
betung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Reparieren statt Wegwerfen im März
Der Termin des geplanten Re-
pair-Cafés in Niedernhausen-
Königshofen am 19. März 2022 
muss leider ausfallen. 
Wegen des derzeitigen weiteren 
Anstiegs der Inzidenz-Zahlen 
haben wir beschlossen, unser 

Repair-Café am Samstag, dem 
19. März nicht zu öffnen. 
Wir bitten hierfür um Verständ-
nis und würden uns freuen, 
nach Entspannung der Pan-
demie-Lage unsere Gäste zum 
geplanten Termin am 23. April 

2022 wieder am gewohnten Ort 
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
begrüßen zu können:
Niedernhausen-Königshofen
Mehrzweckraum der 
„Alten Schule“
Panoramastraße 5

Niedernhausen

Samstag, 19. März 2022
Adler Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Friedrichstr. 40 
Tel.: 0611/50477910 

Parkfeld Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Albert-Schweitzer-Allee 51 
Tel.: 0611/66730

Sonntag, 20. März 2022
Apotheke im Real 
65203 Wiesbaden 
Äppelallee 69 
Tel.: 0611/9201090 

Asklepios Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Schiersteiner Str. 42 
Tel.: 0611/95016400 

Theisstal Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Bahnhofstr. 25 
Tel.: 06127/2379

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 19. März 2022,  
Sonntag, 20. März 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Blutspende am Rosenmontag
Die erste Blutspendenaktion 
des DRK in diesem Jahr fand 
bei schönstem Wetter und mit 
hohem Zuspruch der Spender 
– trotz der aktuellen schwieri-
gen Lage – erfolgreich statt. Es 
konnten 135 Spender begrüßt 
werden, die sich online regist-
riert hatten. 
Die Pandemie ist, auch wenn 
andere Ereignisse alles über-
schatten, nicht vorbei. Das 
gespendete Blut wird für die 
verschobenen Operationen, 
Unfällen und Medikamenten 
trotz allem gebraucht. Die Nut-
zung der Sporthalle der Theiß-
talschule für die Blutspende 
erfreut die Spender, die Weitläu-
figkeit wird allgemein begrüßt. 
Mit Getränken und Schokola-
den werden die Spender ver-
wöhnt, es gibt aber auch Freun-
de von Gummibärchen und 
denen werden wir auch gerecht. 
Für jede 5. Spende erhalten die 
Spender zusätzlich eine Flasche 
Sekt und für die aktuelle Wetter-
lage gab es noch eine Wollmütze 
obendrauf. Unter der Gesamt-
zahl der Spender waren diesmal 
16 Erstspender. Das spricht da-
für, dass den jungen Menschen 
bewusst ist, „Blutspenden ist 
wichtig“. Wolfgang Jungels war 
der Spitzenspender an diesem 
Abend – 115 Spenden hat er in 
seinem Leben bisher gespen-
det. Zahlreiche Auszeichnun-
gen konnten wieder vergeben 
werden. 
Die höchste Auszeichnung er-
hielt mit der 100. Spende Jens 
Hunsche. Ein sehr aktiver Spen-
der, der, wenn er so weiter spen-
det, auch die 200. Spende noch 
erreichen kann, sagt Pia Franke 
vom Blutspendedienst Hessen. 
Weitere Auszeichnungen er-
hielten Janine Henning, Anna 
Küstner und Simon Reininger 
für die 10. Spende. Die 75. Spen-

de gab Gerd Heinemann. Die 80. 
kam von Margot Schauß und 
Hans-Georg Losert.
Die nächste Blutspendeaktion 
erfolgt am Montag, dem 2. Mai 

2022. Spendenort ist wie im-
mer die Sporthalle der Theiß-
talschule in Niedernhausen. 
Bitte beachten Sie den Beginn 
ab 15.00 Uhr.

Bei der Blutspendeaktion am 28. Februar 2022 Stephan Stemmler 
und Jens Hunsche

Sauberer Schäfers-
berg in 2022

Wie jedes Jahr organisiert 
das Schäfersbergteam wieder 
eine Aktion „Saubere Flur“ 
unter dem Motto „Saube-
rer Schäfersberg“. Ziel dieser 
Gemeinschaftsaktion ist es, 
unser Wohngebiet von acht-
los weg geworfenem Unrat zu 
reinigen. Mitzubringen sind 
Handschuhe und ggf. Eimer. 
Wir treffen uns am Samstag, 
dem 26. März 2022 um 11 Uhr 
am Kindergarten Schäfersberg 
(Am Schäfersberg 46). Für alle 
Teilnehmer gilt die 3G-Re-
gel. Die Nachweise werden 
vor Beginn kontrolliert. Nach 
Abschluss der Aktion lädt das 
Schäfersbergteam zu einem 
kleinen Imbiss mit Getränken 
ein. Der Vorstand des Schä-
fersbergteam e.  V. freut sich 
auf zahlreiche Helfer- und 
Helferinnen.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 40 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Sieben Fakten zum Impfstoff 
von Novavax

Seit Ende Februar können sich 
viele in Deutschland mit dem 
Impfstoff von Novavax impfen 
lassen. Wie funktioniert der 
Impfstoff, und wie wirkt er? Wer 
kann sich damit impfen lassen? 
Hier bekommen Sie wissens-
werte Informationen über das 
Vakzin.
1. Das ist der Impfstoff.
Nuvaxovid wurde am 20. De-
zember 2021 in der EU zugelas-
sen. Der Hersteller ist Novavax, 
ein Pharmaunternehmen aus 
den USA.
2. Einer von Vieren.
Nuvaxovid ist einer von vier 
Impfstoffen, mit denen sich 

Menschen in Deutschland imp-
fen lassen können. Neben Nuva-
xovid gibt es noch Spikevax von 
Moderna, Comirnaty von BioN-
Tech/Pfizer und Janssen von 
Johnson&Johnson.
3. Proteinbasiert.
Der Impfstoff von Novavax ist 
ein sogenannter rekombinanter 
Proteinimpfstoff. Das heißt, er 
enthält winzige im Labor herge-
stellte Proteine des Coronavirus 
(die sogenannten Spike-Protei-
ne), die das Immunsystem zur 
Antikörperbildung anregen. So 
entsteht eine schützende Im-
munantwort. Im Gegensatz zu 
mRNA- und Vektorimpfstoffen, 

die den Körper dazu anregen, 
selbst ungefährliche Kopien 
des  Spike-Proteins herzustel-
len, wird bei Nuvaxovid direkt 
mit in Zellkulturen gezüchteten 
Bestandteilen der Hülle des Vi-
rus geimpft. 
Um die Immunreaktion zu 
verstärken, enthält der Prote-
inimpfstoff zudem ein soge-
nanntes Adjuvans, das ist ein 
Wirkverstärker.
4. Wirksam.
Studien zufolge (mit rund 45.000 
Personen) kann die Wahr-
scheinlichkeit an COVID-19 zu 
erkranken um rund 90  % ver-
ringert werden. Auch das Risiko 
schwerer Verläufe verringerte 
sich mit Novavax.
5. Empfohlen.
Die ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt Nuvaxovid 
für alle ab 18 Jahren. Ausgenom-
men sind von dieser Empfeh-
lung Schwangere und Stillende.
6. Zwei Dosen.
Ein vollständiger Impfschutz 
wird durch zwei Impfungen mit 
einem zeitlichen Abstand von 
mindestens drei Wochen auf-
gebaut. Bisher ist Novavax noch 
nicht für eine Auffrischungs-
impfung zugelassen, es ist je-
doch zu erwarten, dass dies 
zeitnah geschieht.
7. Vor Ort erhältlich.
Nuvaxovid von Novavax wird 
schon jetzt in vielen Impfzen-
tren verimpft. In Kürze sollen 
auch Hausarztpraxen den Impf-
stoff erhalten.

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.talkirche.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
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Bürgermeister  
Joachim Reimann

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
18.3.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
21.3.2022 um 14.30 Uhr 
in der Autalhalle zum gemüt-
lichen Beisammensein
23.3.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle
24.3.2022 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
19.3.2022 um 14.30 Uhr
Treffen
21.3.2022 um 15.00 Uhr
Boccia
22.3.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
27.3.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)
Nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 015780651285

Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Straßen- und Wegebeleuchtung in Autal und Baugebiet Farnwiese beauftragt

Im Autal setzt die Gemeinde erstmals auf  
Solarleuchten mit Bewegungsmeldern
„Die Beleuchtung der Wege im 
Autal ist ein Wunsch, der immer 
wieder von Bürgerinnen und 
Bürgern geäußert wurde. Die 
Gemeinde Niedernhausen hat 
dies aufgegriffen und nun die 
Installation der ersten Leuchten 
durch die Süwag beauftragt“, be-
richtet Bürgermeister Joachim 
Reimann aus dem Gemeinde-
vorstand. In einem ersten Bau-
abschnitt soll laut Reimann der 

Weg zwischen dem Spielplatz 
im Autal und der Fritz-Gonter-
mann-Straße mit Leuchten aus-
gestattet werden.
Der Weg zwischen den beiden 
Fußgängerbrücken entlang des 
Daisbaches in Richtung Au-
talhalle soll als zweiter Bauab-
schnitt erst nach Beendigung 
der Arbeiten zum Neubau des 
Regenrückhaltebeckens für das 
Baugebiet Farnwiese beleuch-

tet werden – damit die Lampen 
durch den Baustellenverkehr 
nicht beschädigt werden. 
„Zum Einsatz sollen Solarleuch-
ten kommen, die mit einem 
Bewegungsmelder ausgestattet 
sind. Diese Technik, die sich in 
den letzten Jahren erheblich 
weiterentwickelt hat, setzen wir 
erstmals in Niedernhausen ein“, 
so Reimann. Zuletzt hatte die 
Gemeinde aber bereits testwei-

se zwei solcher Leuchten betrie-
ben.
Die Lampen leuchten mit einer 
Lichtstärke von 10 Prozent, erst 
bei Detektion eines Fußgängers 
wird die Leuchte für 30 Sekunden 
auf 100 Prozent hochgedimmt. 
Durch diese Art der Steuerung 
wird eine unnötige „Lichtver-
schmutzung“ vermieden. Auch 
wäre eine Beleuchtung mit Ver-
kabelung brutto rund 10 % teu-

rer gewesen als die nun gewählte 
Variante.
Ebenfalls durch den Gemein-
devorstand beauftragt wurde 
die Straßenbeleuchtung für das 
Baugebiet Farnwiese durch die 
Süwag. Die Erschließungsarbei-
ten für das Baugebiet sollen im 
April beginnen.
Insgesamt 62 Mastleuchten mit 
LED-Leuchtmitteln werden für 
das gesamte Baugebiet montiert.

Neues aus dem Rathaus

Niedernhausen

Osterkrone 2022  
am Partnerschafts-

brunnen
Wieder zu Ostern wird die Os-
terkrone den Partnerschafts-
brunnen am Herteberg/Mar- 
tinstraße zieren. Er wird er-
richtet und geschmückt am 
Sonntag, dem 27. März 2022 
um 15.00 Uhr. Kinder erwar-
ten Ostereier und für die Fa-
milien ist mit leiblichem Wohl 
gesorgt.

Feuerdrachen Niedernhausen

„Endlich wieder Kinderfeuerwehrübung!“
Am 9. März trafen sich die klei-
nen „Feuerdrachen“ der Feuer-
wehr Niedernhausen nach drei 
Monaten Corona-Zwangspause 
das erste Mal wieder zur prak-
tischen Übung. Frisch getestet 
freuten sich alle endlich wieder 
ins Feuerwehrgerätehaus zu 
dürfen. Von langer Hand ge-
plant, konnte das Thema „Erste 
Hilfe“, wie im Übungsplan vor-
gesehen, stattfinden. Und wer 
wäre besser qualifiziert, den 
Sechs- bis Neun-jährigen die-
ses Thema näher zu bringen, als 
jemand vom ASB. So konnte Hr. 
Velten gewonnen werden, diese 
Übungsstunde mit den Kindern 
zu gestalten.
Einleitend wurde ausführlich 
über das Absetzen eines Not-

rufes mit den fünf „W“s: Wer?, 
Wo?, Was?, Wie viele? und War-
ten! gesprochen. 
Hier konnten die Kinder zeigen, 
was sie aus früheren Übungs-
stunden noch wussten. Weiter 
ging es mit der stabilen Seiten-
lage – wann diese angewandt 
wird und wie man eine Per-
son korrekt in diese bringt. Da 
schauten auch die Betreuer et-
was genauer hin, da man das ja 
nicht ständig übt und die Vorge-
hensweise sich auch schon Mal 
geändert hat. 
Zum Abschluss der Übung 
stand noch das Thema Herz-
Lungen Wiederbelebung auf 

dem Plan. Nach ausführlicher 
Diskussion, wo und wie fest 
man denn nun drücken sollte, 
konnten alle Freiwilligen an 
einer kindgerechten Reanima-
tionspuppe ausprobieren, wie 
anstrengend eine Herzmassage 
ist. Die 14 anwesenden Kinder 
hörten aufmerksam zu, stellten 
Fragen, wussten viele Antwor-
ten und zeigten keine Hemmun-
gen bei den praktischen Übun-
gen zur stabilen Seitenlage und 
der Reanimation. So war ein 
interessanter Start in ein neues 
Kinderfeuerwehr-Jahr geglückt, 
mit der Hoffnung auf weitere 
zahlreiche Übungsstunden. Auch die Herzmassage wurde von den Feuerdrachen geübt
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...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!

 

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.17./18./19. März

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer Leicht, Hell  
20 x 0,5 Hell 24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

21,9921,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer Spezial, Max 
Joseph Export, Export Dunkel
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 2,20/l

24,9924,99
Top-Preis!Top-Preis!

Unsere ganz 
besondere Bierspezialität!

Tegernseer „Der blaue 
Page“ heller Bock 24 x 0,33 l-Fl.

oder „Quirinus“ Dunkler Doppelbock 
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,42/3,10  

€ 3,16/2,50/l

Saisonal!

9.99
TOP-PREIS! 

Paulaner 
Spezi. neu: Zero 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l

NEU! 4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher  
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, versch. Sorten,
neu: Coca-Cola Zero Sugar koffeinfrei,  

Zero Sugar Lemon 12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,75/l

NEU!

NEU! Misereor
Fastenbier

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

Lammsbräu
Misereor 

Fastenbier
10 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 2,30  
€ 2,72/l

Voelkel
Fastenkasten

Rote Bete Most, Möhrenmost,
Gemüsemost, Sauerkrautsaft, 

Gemüsekomposition, Fitness-Cocktail
6 x 0,7 l-Fl., Pfd. 2,40  € 4,52/l

Gratis-Zugabe
plus

Wildkräutertonikum „Bitter“!

Der Fastenkasten

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

0.99
TOP-PREIS! 

Hohes C, 
versch. Sorten 
1,0 l PET-
EW-Fl.,
Pfd. 0,25
€ 0,99/l

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger Sekt 
trocken, 
halbtrocken, 
Rosé trocken, 
alkoholfrei, 
Rosé alkohol-
frei 0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, 
Grillo Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie 
sich Italien nach 

Hause!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

Graeger Sekt
trocken, weiß halb-

trocken, rot halb-
trocken, alkoholfrei, 
Rosé trocken, Rosé 

alkoholfrei           
0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

Anzeige Niedernhausener KW11 2022.qxp_Layout 1  14.03.22  23:47  Seite 1
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In dieser Woche entfallen 
fast alle Betretungs-Verbote 
(2G/3G), Abstandsgebote und 
Kontaktdatenerfassungen, und 
die Pflicht zum Tragen von Mas-
ken wird im Alltag ab jetzt auch 
fast nirgendwo mehr bestehen. 
Es war ein hartes Ringen mit den 
Ministerpräsidenten und den 
Koalitionspartnern, aber die 
FDP hat sich am Ende durchge-
setzt. Auch bei hohen Infektions-
zahlen droht keine Überlastung 
des Gesundheitssystems, und 
damit müssen die Freiheits-Ein-
schränkungen enden. Niemand 
wird daran gehindert, freiwillig 
eine Maske zu tragen, aber der 
Zwang muss jetzt vorbei sein. 
Viele in der FDP haben sich von 
Anfang an gegen eine allgemei-
ne Impf-Pflicht ausgesprochen, 
und in dieser Woche behandeln 
wir die verschiedenen Anträ-
ge im Plenum des Deutschen 
Bundestages. Ich bin Mit-Ini-
tiator des Antrags von Wolfgang 
Kubicki, der sich für intensiveres 
Arbeiten an freiwilligen Imp-
fungen ausspricht, aber gegen 
die Pflicht. Es wird absehbar 
kein Antrag im Bundestag eine 
Mehrheit bekommen, aber am 
Ende bedeutet dies auch, dass 
wir es geschafft haben, die 
Pflicht zu verhindern. Wenn 
man bedenkt, wie die Stimmung 
in der Bevölkerung noch Ende 
letzten Jahres war (eine große 
Mehrheit für die Impfpflicht), 
und welchen Kommentaren 
man damals ausgesetzt war 
mit dieser Haltung, dann er-
füllt uns das jetzt erreichte mit 

Genugtuung: Es macht näm-
lich einen Unterschied, ob die 
Partei der Freiheit mitregiert. 
Selbst Österreich, welches die 
Impfpflicht eingeführt hatte, 
schafft sie gerade wieder ab. Die 
größten Sorgen der Deutschen 
sind aber momentan die hohen 
Energiekosten, das macht die 
Flut an Emails, die wir erhalten, 
ganz deutlich. Dabei sind viele 
Vorwürfe an die Bundesregie-
rung ungerechtfertigt: Weder 
hat die Bundesregierung eine 
Mitschuld an diesem Krieg, im 
Gegenteil, noch verantwortet 
die Bundesregierung die stark 
gestiegenen Öl- und Gaspreise 
auf den Weltmärkten. Wir er-
halten viele Zuschriften und 
Kommentare, die verlangen, 
dass die Hilfen für die Ukraine 
eingestellt werden sollten. Man 
verlangt von uns, die Hilfsgelder 
lieber zur Senkung der Sprit-
preise zu verwenden. So groß 
das Verständnis für die Sorgen 
der Bürger ist, aber wir können 
nicht schulterzuckend zuschau-
en, wie ein Land in Europa vom 
Nachbarland brutal überfallen 
wird, die Menschen zerbombt 
und vertrieben werden, und 
dabei so tun, als ginge uns das 
nichts an. Trotzdem prüft die 
Regierung intensiv, wie die 
Energiekosten vorübergehend 
gedämpft werden können. Eine 
reduzierte Mehrwertsteuer ist 
europarechtlich leider nicht 
möglich. Bei der Energiesteuer 
und der CO

2
-Steuer gibt es aber 

Handlungsspielraum, und der 
wird derzeit durchgerechnet. 

Schon vor drei Wochen hat 
Bundesfinanzminister Lindner 
ein Entlastungspaket über 15,6 
Milliarden Euro auf den Weg ge-
bracht, um die Bürgerinnen und 
Bürger zu entlasten, bestehend 
aus einer Erhöhung der Pend-
lerpauschale, Heizkosten-Zu-
schüssen, Erhöhungen des Ar-
beitnehmer-Pauschbetrags und 
des Steuer-Grundfreibetrags, 
außerdem die Abschaffung der 
EEG-Umlage schon ab 1. Juli, 
welche die Stromkosten spürbar 
senken wird. Dieser Krieg stellt 
uns alle vor große Herausforde-
rungen, und bei allem Unmut 
über steigende Weltmarktprei-
se für Öl und Gas dürfen wir die 
Menschen in der Ukraine nicht 
im Stich lassen.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neues aus Berlin

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

EU-Kommission
Ende letzten Jahres präsentierte 
die EU-Kommission ein neues 
Konzept zur Eindämmung der 
missbräuchlichen Nutzung von 
Briefkastenfirmen für Steuer-
zwecke. Im Wesentlichen ent-
hält das Paket altbekannte 
Maßnahmen, welche in einer 
neuen Auflage effizienter wir-
ken sollen.

Transparenzstandards
Unter anderem sollen neue 
Transparenzstandards für die 

Nutzung von Briefkastenfirmen 
festgelegt werden. Diese sollen 
den Finanzbehörden die Auf-
deckung missbräuchlicher Nut-
zungen erleichtern. Der Focus 
der Standards liegt dabei bei 
den Einkünften, dem Personal 
und den Räumlichkeiten. 

Gateways 
Vorgesehen ist ein Filtersystem 
für diverse verdächtige Unter-
nehmen. 
Darin wird eine Reihe von In-
dikatoren angewendet. Fällt 

ein Unternehmen in den Fil-
ter, muss es mit der jährlichen 
Steuererklärung zusätzliche 
Informationen übermitteln. 
Auf erster Ebene werden die 
Tätigkeiten auf Grundlage des 
Einkommens betrachtet. Das 
zweite Gateway untersucht die 
grenzüberschreitenden Ak-
tivitäten des Unternehmens. 
Schließlich wird beim dritten 
Gateway geprüft, ob die Unter-
nehmensführung von intern 
oder extern erfolgt.
Stand: 2.2.2022

Briefkastenfirmen –  
Neue Transparenzstandards

www.rcs-gmbh.com

Wer kennt es nicht, der Alltag 
hat mal wieder mehr Zeit in 
Anspruch genommen als ur-
sprünglich geplant und schon 
ist es Zeit fürs Abendessen – jetzt 
muss es schnell gehen. Ein fri-
sches Bauernbrot – unsere Brote 
kommen täglich von der Bäcke-
rei Gibietz aus Ketternschwal-
bach – mit frischer Hausmacher 
Wurst geht natürlich immer, 
aber es gibt auch leckere warme 
Alternativen: Unser frischer Le-
berkäse mit oder ohne Zwiebeln 
ist im Backofen in einer Stunde 
frisch gebacken, hausgemachte 
Lasagne oder Engadiner Kraut-
topf mit frischem Kraut, Hack-

fleisch und Kartoffeln brauchen 
nur 30 Minuten. Super lecker 
sind auch unsere Blätterteigta-
schen für den Backofen – klas-
sisch mit Schinken+Käse oder 
saisonal mit Spinat, Lachs oder 
Spargel. Das Kochen unserer 
deftigen Gulaschsuppe und der 
frischen Bolognese ist Chef-Sa-
che: frisches Gemüse, zartes 
Rindfleisch, Tomaten – alles fer-
tig vorgekocht im praktischen 
Portionsdarm, direkt zum Er-
wärmen im Wasserbad. Für die 
kalten Abende bieten sich auch 
unsere Leberknödel und die 
selbstgemachten Maultaschen 
perfekt als Suppeneinlage an. 

Einem schnellen, leckeren, ge-
sundem und vor allem hausge-
machten Abendessen steht also 
nix mehr im Weg.

METZGEREI 
ULLRICH   Der Feinschmecker-Tipp

Wenn es mal wieder schnell 
gehen muss … 

www.metzgereiullrich.de

Maria und Klaus Ullrich

Greg Buchanan
Sechzehn Pferde
S. Fischer Verlag

Sechzehn Pferdeköpfe werden 
auf einer Farm des sterbenden 
englischen Küstenorts Ilmarsh 
entdeckt. Kreisförmig einge-
graben in den Ackerboden, 
nur ein einziges Auge blickt in 
die rote Wintersonne. Die Ve-
terinärforensikerin Dr. Cooper 
Allen wird zum Tatort gerufen. 
Früher wollten sie Tierleben 
retten, heute diagnostiziert sie 
ihren Tod. Dann entspinnt sich 
eine unvorhergesehene Kette 
weiterer Verbrechen. Durch die 
Kadaver in der Erde verbrei-
tet sich eine Infektion, die Ge-
meinde wird unter Quarantäne 
gestellt. Die Außenseiterin soll 
mit dem örtlichen Polizisten 
Alec Nichols die schockieren-
den Fälle aufdecken. Doch was, 
wenn das Böse nicht nur im 

Boden lauert, sondern in den 
Menschen selbst? Etwas Böses, 
das Allen selbst immer tiefer in 
einen Strudel aus Schuld und 
Vergeltung hinabzieht? 
Ich habe lange keinen Thriller 
mehr gelesen, der mich so be-
eindruckt hat.

Jetzt ein Buch!

Sechzehn Pferde

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Niedernhausener Unternehmer 
helfen Geflüchteten
Mit einer privaten Aktion wur-
den 120 Geflüchtete aus der 
Ukraine nach Frankfurt geholt. 
Die Geflüchteten sind in einem 
Hotel untergebracht und nun 
sucht man dringend Spender 
für Essen und Trinken. 
Dieser Hilferuf schallte bis nach 
Niedernhausen und sofort war 
N. Hoffmann von Paula’s Party-

service bereit, vorläufig die fast 
nur Frauen und Kinder mit Essen 
zu versorgen. Hier meldete sich 
auch direkt E. Hunger von der 
Bäckerei am Rathaus und spen-
dete Kuchen und Backwaren. 
Bei der Übergabe des Essens bot 
sich ein mehr wie trauriges Bild, 
so berichtet die Fahrerin Sabine 
mit Tränen in den Augen. So 

finden seit Samstag jeden Tag 
zwei Versorgungsfahrten nach 
Frankfurt mittels Niedernhaus-
ener Unternehmer statt. 
Bis zum Dienstag wird die Not-
versorgung durch die Niedern-
hausener Firmen und Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
gewährleistet.
Haiko Kuckro

Niedernhausen

Verlosung für VIP- 
Leserinnen und -Leser

VIP-EckeVIP-Ecke

 

Das Gutscheinbuch im Wert von 39,90 € aus 
der letzten Ausgabe hat gewonnen:  
Volker Mahn. Herzlichen Glückwunsch!
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Putin hat sich in den Reaktionen des Westens geirrt
Und zudem im militärischen Verhalten der Ukrainer

So eine der Kernaussagen im 
Interview mit MdB Alexander 
Müller. Er ist Dipl.-Informatiker 
und als Mitglied des Bundesta-
ges Obmann im Verteidigungs-
ausschuss, Sprecher für Rüstung 
und Beschaffung der FDP-Bun-
destagsfraktion und Reserveof-
fizier. Beruflich ist er IT-Experte 
und lebt in Niedernhausen. Ver-
lagsleiter des NA, Haiko Kuckro 
und die Redaktion mit Eberhard 
Heyne haben ihn zu der aktuel-
len Einschätzung des Krieges in 
der Ukraine befragt. 

Die Menschen hierzulande be-
schäftigt neben der sozialen 
Not in der Ukraine besonders 
die Frage, ob sich der Krieg 
auch auf die Mitglieder der 
NATO ausweiten kann. Ist das 
wahrscheinlich?
Alexander Müller: Nein – mili-
tärisch hat die russische Armee 
ihre Streitmacht nun in und um 
die Ukraine konzentriert. Die 
Reserven des russischen Mili-
tärs sind begrenzt. Eine zwei-
te Front mit der Gefahr einer 
Eskalation bis hin zum Einsatz 
von Kernwaffen werden der 

russische Präsident Putin und 
seine Militärführung vermei-
den. Zumal die NATO einhellig 
ihre Bündnisverpflichtung nach 
Artikel 5 des Beistandsvertrages 
betont, jede militärische Verlet-
zung eines NATO-Partners als 
einen Angriff auf alle Bündnis-
partner zu betrachten und be-
reit ist, sofort reagieren zu wol-
len. Zudem haben die USA und 
Russland ihre bilateralen Kom-
munikationswege verstärkt und 
verbessert, um zu vermeiden, 
dass sich durch Missverständ-
nisse oder Irrtümer eine militä-
rische Reaktion ergeben kann. 

Die Ukraine fordert wegen der 
Intensivierung der Luftangriffe 
verzweifelt eine Luftraumkon-
trolle durch die NATO. Ist das 
möglich?
Alexander Müller: Möglich 
schon, aber höchst gefährlich. 
In Rumänien und Estland sind 
– neben den nationalen Luft-
streitkräften der Nachbarländer 
Polen und anderen – Eurofigh-
ter der Bundeswehr stationiert. 
Eine solche Erklärung zur 
Sperrung des Luftraumes über 

der Ukraine muss überwacht, 
kontrolliert und durchgesetzt 
werden. Das würde eine unkal-
kulierbare Eskalation des Krie-
ges mit dem dann notwendigen 
Abschuss russischer Flugzeuge 
bedeuten und als „Provokation“ 
mit einer nicht vorhersehbaren 
Reaktion des russischen Prä-
sidenten beantwortet werden. 
Zumal derzeit keine erkennbare 
„Opposition“ in der Regierung 
und dem Sicherheitsrat zu Pu-
tins Absichten im Konflikt er-
kennbar sind.

Wie sind Wladimir Putin und 
seine Ziele einzuschätzen?
Alexander Müller: Als ehemali-
ger Agent und KGB-Mann hat, 
soweit man das sagen kann, 
Wladimir Putin das Handwerk 
von Geheimdienst und Re-
pression in der Sowjetunion 
gelernt. Er ist nicht verrückt, 
sondern hat als „kalter Strate-
ge“ die Option im Sinn, ähnlich 
wie in der Sowjetunion – deren 
Zerfall er als großes politisches 
Desaster empfindet – erneut 
eine großrussische Macht mit 
Einflusssphären in Ländern der 
Nachbarschaft des russischen 
Kernlandes zu etablieren. Mit 
der Annexion der Krim und der 
eher verhaltenen Reaktion des 
Westens hat er wohl geglaubt, 
dass sich mit der Anerkennung 
der ostukrainischen Landes-
teile Donezk und Luhansk und 
nun auch mit dem Überfall auf 
die Ukraine der Westen und die 
NATO abfinden werden. Er hat 
sich verschätzt.

Wie ist die militärische Vorge-
hensweise in der Ukraine ein-
zuordnen?

Alexander Müller: Die bisheri-
gen militärischen „Ergebnisse“ 
und Geländegewinne sind für 
die russischen Angreifer desas-
trös. Der Widerstand der hoch 
motivierten ukrainischen Ver-
teidiger ist überraschend wir-
kungsvoll. Also sollen Luftan-
griffe die Städte zerstören, wie 
in Grosny in Tschetschenien 
und Aleppo in Syrien gesche-
hen. Ein Häuserkampf und eine 
dauerhafte Besetzung der Uk-
raine ist mit dem wahrschein-
lich dann folgenden Widerstand 
der ukrainischen Bevölkerung 
mit den begrenzten russischen 
militärischen Ressourcen wohl 
kaum durchzuhalten. 

Warum die Ukraine nicht jetzt 
zum EU-Beitittskandidaten er-
nennen?
Alexander Müller: Es besteht lt. 
Artikel 42 des EU-Arbeitsver-
trages eine dedizierte militä-
rische Beistandsverpflichtung 
aller EU-Länder. Diese ist der-
zeit politisch und auch militä-
risch nicht zu erfüllen. Zudem 
ist ein Beitritt an Bedingungen 
geknüpft, die in langfristigen 
Prüfungen erfüllt werden müs-
sen. Folglich jetzt auch von al-
len EU-Regierungen abgelehnt 
worden. 

Ist eine militärische Aufrüs-
tung der Bundeswehr mit 100 
Milliarden Sondervermögen 
und eine Aufstockung des 
Wehretats notwendig? 
Alexander Müller: Ja, unbedingt. 
Die Bedrohungslage und die 
europäische Friedensordnung 
haben sich verändert. Die Bun-
deswehr muss künftig wieder 
uneingeschränkt ihrer Aufgabe 

zur Landesverteidigung und der 
Bündnisverpflichtung mit der 
NATO gerecht werden. Der Be-
trag entspricht Untersuchungen 
über das Fähigkeitsprofil der 
Bundeswehr und ist im Weiß-
buch der Sicherheitspolitik ver-
merkt. Wichtig ist aber, wie das 
Geld ausgeben wird. Dazu muss 
das derzeit bürokratische Be-
schaffungswesen mit ca. 13.000 
Menschen im Bundesamt für 
Wehrtechnik und Beschaffung 
und seinen wehrtechnischen 
Dienststellen reformiert wer-
den. 

Ist unsere Energieversorgung 
gefährdet und wie ist die Preis-
entwicklung?
Alexander Müller: Öl und Gas 
aus Russland fließen derzeit 
entsprechend den Lieferverträ-
gen. Das bedeutet Zahlungen 
von nahezu 800 Millionen Euro 
täglich und diese finanzieren 
damit auch Putins Krieg. Als 
Alternative fehlen uns derzeit 
verlässliche Lieferanten und 
wir haben keine Terminals für 
Flüssiggas (LPG) als Alternative 
zum russischen Gas. Wir sind 
also noch auf diese Lieferun-
gen angewiesen. Die Regierung 
sucht aber Auswege und sieht, 
wie der Mittelstand erhebliche 
Probleme mit den Energiekos-
ten hat und die Bürger/-innen 
unter den gestiegenen Kosten 
für Energie leiden. Denkbar 
wäre zur spürbaren Senkung der 
Energiepreise Verzicht auf oder 
Reduzierung der Mineralölsteu-
er. Demgegenüber stehen aber 
die enormen Aufwendungen 
des Bundes, die für Hilfeleis-
tungen in der Flüchtlingswelle, 
die Finanzierung der Bundes-

wehr und der Energiekosten des 
Bundes (Energiespeicher) auf-
gebracht werden müssen. Für 
deren Schulden ja die nächste 
Generation aufzukommen hat. 
Da Gas knapp zu werden droht, 
sind auch künftige Gaskraftwer-
ke nicht zu planen und so wird 
überlegt, Kohle- und mögli-
cherweise auch Kernkraftwerke 
länger laufen zu lassen. Erneu-
erbare Energien sind eben nicht 
aus dem Boden zu stampfen, um 
zeitnah Energie zu produzieren. 

Wie sieht Alexander Müller ein 
Ende der kriegerischen Ausei-
nandersetzung?
Alexander Müller: Völlig unklar, 
wie ein Ende aussehen könnte. 
Es müssen alle diplomatischen 
Wege ausgeschöpft werden. 
Auch die, die es Putin ermög-
lichen, sein Gesicht zu wahren. 
Obwohl es unmöglich erscheint, 
seinen derzeitigen Maximalfor-
derungen zu entsprechen. Ohne 
die Hilfe internationaler Ver-
mittler können das wohl die Eu-
ropäer alleine nicht stemmen. 
Bestenfalls bleibt China neutral 
und wie so oft, wird eine Instanz 
oder Person gebraucht, die die 
Konfliktparteien anerkennen.

Proteste gegen Putins Angriffs-
krieg (Bild: John Brighenti/flickr)

Alexander Müller im Gespräch mit Eberhard Heyne und Haiko Kuckro

Vorstellung der Punktekarte für Niedernhausen

Zoom-Meeting
6. April 2022 – 19.00 Uhr
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02.04.2022
ab 16.00 Uhr

draußen auf dem oberen Parkplatz am

Gemeinschaftszentrum
Oberjosbach

Es gelten die aktuell gültigen Corona-Schutzverordnungen  
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Vereinsring Oberjosbach 
Jahreshauptversammlung 2022

Am Dienstag, dem 5. April 
2022, findet die Jahreshaupt-
versammlung des Vereinsrings 
Oberjosbach statt. Beginn ist 
um 20 Uhr im Clubraum der 
Gaststätte „Im Taunusgarten“ 
in Oberjosbach. Eingeladen 
sind die Vertreter aller ange-

schlossenen Mitgliedsvereine. 
Auf der Tagesordnung stehen 
u.  a. der Jahresbericht des 
Vorsitzenden und des Kassen-
wartes sowie Neuwahlen des 
Vorstandes. Die Versammlung 
findet unter den dann gelten-
den Corona-Regeln statt.

Oberjosbach
Gegendarstellung

Fitnessstudio TOP/
Sport Center in 
Niedernhausen
Die TOP-SPORT Center GmbH 
i. L. sieht sich aufgrund diverser 
unzutreffender Behauptungen 
in verschiedenen Medien ver-
anlasst, Nachfolgendes klarzu-
stellen: Die TOP-SPORT Center 
GmbH i. L. ist nicht identisch 
oder aber Rechtsnachfolger 
mit dem bis zum 28.2.2022 das 
Fitnessstudio unter der Firmie-
rung TOP-SPORT Center füh-
renden Karl-Heinz Schulz.
Herr Karl-Heinz Schulz hatte seit 
2011 das Fitnessstudio unter der 
Firmierung TOP-SPORT Center 
von der TOP-SPORT Center 
GmbH gepachtet und das Fit-
nessstudio unter eigenem Na-
men und auf eigene Rechnung 
geführt. Herr Karl-Heinz Schulz 
hat den insoweit bestehenden 
Pachtvertrag im Februar 2021 
mit Wirkung zum 28.2.2022 
gekündigt. Die mit Herrn Karl-
Heinz Schulz und dem ein-
zelnen Mitglied bestehenden 
Verträge sind nicht auf die 
TOP-SPORT Center GmbH i. L. 
übergegangen oder übertragen 
worden, wie vereinzelt unter-
stellt oder angenommen wird. 
Soweit Verträge zwischen Herrn 
Karl-Heinz Schulz und Kunden/
Mitgliedern des Fitnessstudios 
bestanden/bestehen, sind An-
sprüche nur in jenem Vertrags-
verhältnis geltend zu machen. 
Im Hinblick auf die Veräußerung 
des Grundbesitzes Idsteiner 
Straße 98, Niedernhausen, in 
2021 ist der neue Eigentümer, 
Idsteiner 98 GmbH, bemüht, 
einen neuen Betreiber für die 
Räumlichkeiten des Fitnessstu-

dios zu finden. 
Verhandlungen 
mit einem neu-
en Betreiber 
werden bereits 
geführt. Jener 
neue Betreiber 
wird dann das 
Fitnessstudio in 
den bisherigen 
Räumen fortführen. Aufgrund 
des Betreiberwechsels werden 
Verträge neu abzuschließen 
sein. Interessierte mögen sich 
an den zukünftigen Betreiber 
des Fitnessstudios wegen einer 
neuen Mitgliedschaft/einem 
Vertragsabschluss wenden. Bis-
herige Mitglieder/Kunden und 
Besucher des Fitnessstudios 
mögen sich dann wieder in ihrer 
alten Umgebung wohlfühlen. 
Abschließend ist anzumerken, 
dass die TOP-SPORT Center 
GmbH i. L. die Vermietung der 
Tennishalle zum 30.4.2022 im 
Hinblick auf die Veräußerung 
der Immobilie an die Idsteiner 
98 GmbH einstellen wird. Die 
Neuvermietung der Tennishalle 
wird die Idsteiner 98 GmbH als 
der neue Eigentümer vermit-
teln, wohl nach dem bisherigen 
Kenntnisstand über den Tennis-
Club Niedernhausen e.  V. Die 
TOP-SPORT Center GmbH i. L. 
bedankt sich bei ihren Kunden/
Besuchern für die gemeinsame 
Vergangenheit und Treue und 
wünscht Ihnen für die Zukunft 
ihren Kunden/Besuchern wei-
terhin Spaß und Erfolg beim 
Sport.
Isabella Le Donne

Des Kärtche
∙ Niedernhausen punktet ∙

Zentrum alte Kirche bietet an
Nach so langer Zeit will das ZAK-
Team wieder mit einer Veran-
staltung starten! Am Samstag, 
14. Mai 2022 mit „Zurück in die 
Zugluft“ von Inka Meyer. Ihr 
Programm ist eine hoch-ko-
mische Suche nach dem ver-
lorenen Spaß im Leben. Hier 
der Link, falls Ihr schon mal 

reinschauen wollt, was Euch 
erwartet: www.inkameyer.de
Veranstaltungsbeginn ist um 
20.00 Uhr – Einlass schon um 
19.00  Uhr. Nachweispflicht 
nach den RTK – Richtlinien. 
Eintritt 24 €/ermäßigt 19 €. Wir 
freuen uns auf Euch – Euer ZAK 
Team.

Sei dabei! 
Anmeldung unter:

Haiko.kuckro@ 
niedernhausener- 

anzeiger.de

http://www.inkameyer.de
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Der Ortsbeirat von Oberseel-
bach traf sich am vergangenen 
Donnerstag zu seiner zweiten 
Sitzung in diesem Jahr. Ortsvor-
steher Andreas Hornig begrüßte 
die Mitglieder, die Gäste und den 
1. Beigeordneten Dr. Norbert 
Beltz. Nach einer Schweigemi-
nute für die im Krieg leidenden 
Menschen in der Ukraine be-
richtete er über die Ergebnisse 
der beiratsinternen Ortsbege-
hung am 12. Februar 2022. Der 
Syna-Turm „Im Merzgrund“ 
sollte mit neuer Farbe gestrichen 
und der benachbarte Besucher-
parkplatz neu geschottert wer-
den. Letzteres ist bereits am 1.3. 
geschehen. Ein möglicherweise 
ungenehmigtes Schild an der 
Bushaltestelle sowie ein Pfosten 
an der Wiese zum Dorfeingang 
sollen entfernt werden. Zur Sa-
nierung des Grillplatzes ist der 
1. Arbeitseinsatz am Samstag, 
19. März 2022 vorgesehen. Bei 
der Aktion „Saubere Flur 2022“ 
am 5. März suchten 30 Helfer/
innen mit 8 Kindern in der Flur 
nach Unrat. Weniger Müll als 
in den Vorjahren sei gefunden 
worden, freute sich Andreas 
Hornig. Zu Vermeidung von 
Hundekot in der Landschaft 
regte der Ortsbeirat 2 Schilder 
mit einem entsprechenden Hin-
weis im Oberdorf an. Ein Regio-
nal-Automat ermöglicht es seit 
einigen Tagen im Nachbardorf 
Niederseelbach, den Bedarf an 
Lebensmitteln auch außerhalb 
der Geschäftszeiten und orts-
nah zu decken. Mit der Firma 
Taunus-Schätze GmbH soll ge-
sprochen werden, ob so etwas 
auch in Oberseelbach möglich 
ist. Im Rahmen von geplanten 
Projekten bittet der Ortsbeirat, 
finanzielle Mittel im Haushalt 

für 2023 einzustellen. So für 
den „Etat“ des Ortsbeirates, für 
einen künftigen Gasanschluss 
des Ortes, für die Realisierung 
des Radwegekonzeptes M36 
mit barrierefreier Rampe am 
Ende des Zedernweges. Für die 
Fassaden- und Putzarbeiten am 
Feuerwehrgerätehaus in Höhe 
von 20.000 Euro sollten in 2023 
erneut eingestellt und realisiert 
werden. 
Der Straßenzustand der Ver-
bindungsstraße des Oberdor-
fes mit der Landesstraße, der 
„Hohl“ nach Idstein, ist in einer 

ganz schlechten Verfassung. 
Der Ortsbeirat beantragt Mittel 
in 2023 für die Sanierung der 
Fahrbahnoberfläche. Mit Mit-
teln des Ortsbeirates soll ein In-
sektenhotel auf der Wiese ober-
halb des Spielplatzes errichtet 
werden. Dessen Errichtung aber 
von einem Bürger in der Frage-
stunde an einer anderen Stelle 
angeregt wurde, da in der Nähe 
bereits ein solches Insektenho-
tel steht. Die nächste planmäßi-
ge Sitzung des Ortsbeirates wird 
am 12. Mai 2022 sein.
Eberhard Heyne

Oberseelbach hilft – Ein Ofen Backesbrot für die Ukraine
Eine besondere Hilfsaktion hat 
sich der Heimat- und Kultur-
verein Oberseelbach überlegt. 
Regelmäßig nutzen der Verein 
und das Backesteam den histo-
rischen Steinofen im Oberseel-
bacher Backes, um rustikales 
Bauernbrot zu backen.
Kurzfristig wurde nun ein wei-
terer Backtermin zugunsten 
einer Spendenaktion angesetzt.
Etwa 60 Backesbrote werden 
einzeln gegen eine Spende ab-
gegeben. „Der Erlös dieser Ak-
tion geht vollständig an Ärzte 
ohne Grenzen“, teilt der Ver-
ein mit, da „der Brotteig pri-
vat finanziert wird, der Verein 
das Feuerholz stellt und das 

Backesteam die ehrenamtliche 
Arbeit leistet.“
Das Brot gibt es am Samstag, 
dem 19. März ab 13 Uhr direkt 
aus dem Backes in der Haupt-
straße.
Neben dem Brot wird mit der 
Resthitze des Holzofens auch 
noch Blechkuchen gebacken.
Wer eine Spende für das Brot 
oder den Kuchen in einem Um-
schlag mit Namen und Adresse 
abgibt, erhält von dem kleinen 
gemeinnützigen Heimatverein 
eine Spendenbescheinigung.
In der Ukraine geht es um das 
pure Überleben und wir als Ver-
ein wollen, obwohl wir ständig 
Knüppel zwischen die Beine 

bekommen, die Welt etwas 
besser machen, teilt der Vorsit-
zende des Vereins mit und bittet 
alle Bürger, sich an der Aktion 
zu beteiligen.
Bei aller Fassungslosigkeit über 
diesen europäischen Krieg 
ist die Bombardierung von 
Krankenhäusern und Kinder-
kliniken ein besonders ver-
werfliches Kriegsverbrechen, 
darum möchten wir eine Hilfs-
organisation unterstützen, die 
medizinische Hilfe besonders 
im Blick hat, begründet Frank 
Weimar vom DRK Niedernhau-
sen und Vorstand im Verein die 
Auswahl des Spendenempfän-
gers Ärzte ohne Grenzen.

Ortsbegehung des Ortsbeirates
Vorhaben in der letzten Sitzung beschlossen

Der Oberseelbacher Ortsbeirat mit Ortsvorsteher Andreas Hornig 
(Mitte), 1. Beigeordneter Dr. Norbert Beltz, Gunther Andrä, Anto-
nia Hartmann, Cornelia Heeser und Frank Weimar (v. l. n. r.)

Oberseelbach

Burg Eppstein vor 900 Jahren
Osterspaziergang in Eppsteins rätselhafte Vergangenheit
Der diesjährige Osterspazier-
gang des Burgmuseums führt 
weit zurück in Eppsteins Histo-
rie. Im Jahr 1122, vor 900 Jahren, 
taucht der Name Eppstein zum 
ersten Mal aus dem Dunkel der 
Geschichte auf. Am Ostermon-
tag, 18. April, geht es daher auf 
Spurensuche. Denn womöglich 
ist die Burg sogar noch viel älter. 
Aber wer könnte sie gebaut ha-
ben oder warum ausgerechnet 
an diesem Platz? Die Spazier-
gänger tauchen in die spannen-
de und relativ unbekannte Früh-
zeit der Anlage. Sie begegnen 
auf dem Weg Herrschenden und 
Hörigen, denn auch die Epp-
steiner Burgschauspieler sind 
wieder mit dabei. Treffpunkt 

ist um 14 Uhr am Stadtbahnhof 
Eppstein. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, daher ist eine An-
meldung bis zum 13. April nö-

tig unter monika.rohde-reith@
eppstein.de oder 06198 305 131. 
Die Führung kostet fünf Euro für 
Erwachsene, Kinder sind frei.

Burg Eppstein um 1100. Rekonstruktion Büro für Burgenforschung 
Dr. Zeune/Reunion media

Bremthal
Eppstein HILFT Ukraine
Man kommt seit Beginn des 
Kriegs in der Ukraine nicht mehr 
aus der Fassungslosigkeit raus.
Und das obwohl wir „so weit 
weg“ sind von dieser schreck-
lichen Situation. Es macht uns 
alle betroffen und vor allem die, 
die aus der Ukraine kommen 
und hier leben oder dort noch 
Familie sowie Freunde haben. 
Viele fragen sich, wie kann ich 
hier helfen oder die Menschen 
in der Ukraine unterstützen. 
Den vielen Menschen, die sich 
seit dem ersten Tag des Krie-
ges auf den Weg raus aus ihrer 
Heimat machen, weg von dem 
kriegerischen Geschehen. Das 
ganze Leben und wenige Erin-
nerungen verpackt in Koffern. 
Mit der Ungewissheit, ob sie je 
wieder zurückkehren können 
und falls ja, was dann noch dort 
steht. Aus dieser Fassungslosig-
keit heraus hat der in Wörsdorf 
lebende Ukrainer Andriy Shu-
meyko die Facebook-Page, Id-
stein HILFT Ukraine“ ins Leben 
gerufen und darüber um Unter-
stützung in Form von Sachspen-
den, wie u.  a. Babynahrung, 
Pampers und Medikamente 
gebeten. Die Resonanz auf die-
sen Aufruf war so groß, dass 
schnell aus einer Sammelstelle 
vier wurden und der Garten von 
Andriy und seiner Frau Katery-
na als Lager umgebaut wurde. 
Mit so einer Hilfsbereitschaft 
aus dem Idsteiner Land hatten 
beide nicht gerechnet. Mittler-
weile haben sie mit ihren vielen 
freiwilligen Helfern einen kom-
pletten LKW mit Sachspenden 
auf den Weg in Richtung Ukrai-
ne. Aber das soll erst der Anfang 
sein, sie sammeln weiter da der 
Strom an Flüchtlingen aus ihrer 

Heimat nicht abreißt. Ein ra-
sches Ende dieses unnötigen 
Krieges ist nicht absehbar. Wer 
sich gerne einbringen und aktiv 
helfen möchte, der ist herzlich 
willkommen.
Kamran Yousaf von SPAR CAR 
EPPSTEIN hat sich Gedanken 
und Sorgen gemacht, wie er 
und sein Team von Spar Car 
Eppstein aus der Bevölkerung 
von den Ukraine Hilfen kann. 
Es ist nicht zu fassen, dass es in 
der heutigen Zeit und das noch 
von Europa aus Staatsmänner 
gibt, die einen Krieg, aus dem 
nichts heraus anzetteln und so-
mit in Kauf nehmen, dass viele 
Menschen und vor allen Dingen 
unschuldigen kleine und große 
Kinder durch den Krieg verhun-
gern und getötet werden. 
Durch die Initiative des Epp-
steiners Bürgermeisters Simon 
mit SPAR CAR EPPSTEIN wur-

den die ersten über 60 Pakten 
auf den Weg in die Ukraine ge-
bracht, die dort gut angekom-
men sind. Dies wurde im Face-
book Eppstein dokumentiert.
Da der Krieg noch lange nicht zu 
Ende ist, engagiert sich Kamran 
Yousaf weiterhin, damit viele 
Hilfsgüter in die Ukraine mit 
LKW geschickt werden können, 
dazu wird aber dringend Hilfe 
aus Eppstein und Umgebung 
benötigt. Es werden dringend 
gebraucht: Schlafsäcke, De-
cken, Lebensmittel aller Art, 
Babynahrung, Windeln, Medi-
kamente aller Art, Tiernahrung.
Kamran Yousaf stellt dafür sein 
Büro in Vockenhausen, Haupt-
straße 947/3 zur Verfügung. 
Man kann die Spendenkartons 
im Büro abgeben. Das Helfer-
team von Spar Car wird dann die 
Artikel nach Sortimenten zu-
sammenstellen und die Kartons 
Versand gerecht verpacken, die 
dann mit dem Vito-Bus von Spar 
Car zur Sammelstelle transpor-
tiert werden. Alle Helfer*innen 
und Spender*innen ein herzli-
ches Dankeschön. 
Sammelstellen:

	– Kamran Yousaf, 6198/5884966,  
Spar Car Eppstein

	– Goethestr. 5, Idstein-Wörs-
dorf

	– Vlijmener Str. 14a, Idstein 
(Gänsberg)

	– Weidestr. 13, Idstein-Walsdorf
	– Wörsbachstr. 30, Hünstetten-

Beuerbach
	– Lenzhahner Weg 28a, Nie-

dernhausen

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Niederseelbach

Saubere Flur in Niederseelbach am Samstag 19. März 2022
„Machen Sie mit!“ lautet die 
herzliche Einladung des Orts-
beirates Niederseelbachs für die 
Aktion Saubere Flur 2022. Wenn 
sich auf den Straßen, Wegen und 
Plätzen wieder die Abfallsamm-
ler tummeln, steht diese wieder 
an, die jährliche Frühjahrsputz-

aktion. Seit 2011 koordiniert der 
Ortsbeirat Niederseelbach die 
Aktion mit tatkräftiger Unter-
stützung der Gemeinde für alle 
ortsansässigen Vereine und 
Bürger und so werden alljähr-
lich säckeweise Abfall in und um 
Niederseelbach aufgesammelt. 

Gemeinsamer Treffpunkt ist an 
der Lenzenberghalle, Beginn 
ist am Samstag, 19. März um 
10.00  Uhr. Mitzubringen sind 
wetterfeste Kleidung und idea-
lerweise Arbeitshandschuhe. 
Die Aktion endet voraussicht-
lich spätestens gegen 14.00 Uhr.

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben

Beladen des Busses mit Hilfsgütern

mailto:monika.rohde-reith@eppstein.de
mailto:monika.rohde-reith@eppstein.de
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Sport

Bei herrlichem Frühlingswetter 
und erschwert durch Corona, 
fanden die Leichtathletik Hal-
len Europameisterschaften der 
Senioren vom 20. bis 27. Febru-
ar 2022 in Braga (Portugal) statt. 
Große Erfolge für Ingrid Schäfer. 
In ihrer Altersklasse W80, wurde 
Sie zweifache Europameisterin, 
im Speerwurf und im Kugelstoß. 

Vizeeuropameisterin wurde Sie 
im Hammerwurf, im Diskus-
wurf und im Gewichtwurf. Die 
Turngemeinde Niedernhausen 

gratuliert ihr herzlich zu diesen 
Erfolgen. Wie man sieht kann 
man auch im reiferen Alter noch 

gute Leistungen bringen. Wer 
nun denkt, das könnte ich doch 
auch und Spaß an der Leicht-
athletik hat, ist dazu herzlich 
eingeladen, Freitags zur Senio-
ren Gruppe von 10.00 bis 12.00, 
zum Training auf den Vereins-
sportplatz der TG Niedernhau-
sen zu kommen.
W. S.

Spvgg Eltville – SV 1913 Nie-
dernhausen 1:2 (1:0)
In Eltville kam des SVN nur 
sehr schwer in die Partie und 
die Gastgeber gingen in der 
18. Minute mit 1:0 in Führung. 
Doch es kam noch schlimmer, 
als der Schiedsrichter in der 30. 
Minute nach einem vermeint-
lichen Foulspiel von Torhüter 
Tim Burghold die rote Karte 
zeigte. Für Burghold ging Faraz 
Ostad Haji ins Tor und Richard 
Ofosu verließ das Spielfeld. Den 
anschließenden Strafstoß hielt 
Ostad Haji glänzend.
In Unterzahl kam der SVN im 
zweiten Durchgang besser in 
das Spiel und Torchancen gab 
es anschließend auf beiden Sei-
ten. Der SVN konnte in der 75. 
Minute durch Ivan Rebic den 
Ausgleich erzielen. Die große 
kämpferische Leistung der Au-
taltruppe fand dann ihre Beloh-
nung in der 90. Minute durch 
den agilen Lukas Hampel mit 
dem Siegtreffer zum 1:2. 
Im bisherigen Verlauf nach drei 
Spielen holte der SVN in drei 
Spielen 9 Punkte nach der Win-
terpause und liegt jetzt mit ei-

nem Zähler Vorsprung vor dem 
TSV Steinbach an der Tabellen-
spitze der Verbandsliga, die am 
Wochenende nicht zum Einsatz 
kamen. Der SVN spielte mit 
Burghold, Ofasu, Reusing, Berg, 
Prince Smith, Waldraff, Merten, 
Burkhardt, Rebic, Brewer, Orte-
ga Tapia (Ostad Haji, Hampel).
Am kommenden Sonntag spielt 
de SVN nun in der Autalarena 
(15.00 Uhr) gegen den VfB Mar-
burg.

SV 1913 Niedernhausen – RSV 
Weyer 4:0 (2:0)
Auch im zweiten Spiel nach der 
Winterpause siegte der SVN in 
der Autalarena erneut mit 4:0 
und liegt jetzt 3 Punkte vor  dem 
bisherigen Tabellenzweiten FC 
Ederbergland. 
Die Autaltruppe ging, wie am 
vergangenen Sonntag, von Be-
ginn an ein hohes Tempo und 
der antrittsschnelle Dennis 
Merten verwertete die präzisen 
Zuspiele von Dominik Ortega 
Tapia in der 12. Und 24. Minu-
te mit schnellem Antritt zur 2:0 
Führung. Bis zur Pause hätte 
die Führung auch leicht hö-

her ausfallen können. In allen 
Mannschaftsteilen stimmte die 
Abstimmung und das flüssige 
Kombinationsspiel beeindruck-
te die Fans in der Arena.
Nach dem Wechsel hatte der 
SVN das Heft weiter fest in der 
Hand und als David Reusing 

in der 70. Minute nach einem 
Eckball auf 3:0 erhöhte war das 
Spiel letztlich entschieden. Der 
abschließende knallharte Frei-
stoß aus 22 Metern von Marco 
Waldraff zum Endstand in der 
84. Minute war nochmals ein 
echtes Sahnehäubchen. Nach 
diesem Spiel liegt der SVN nun-
mehr zwei Punkte hinter dem 
Tabellenführer TSV Steinbach, 
der am Wochenende den FC 
Ederbergland empfängt und der 
SVN fährt in den Rheingau zur 
Spvgg Eltville. Der SVN spielte 
mit Burghold, Ofasu, Reusing, 
Berg, Prince Smith, Waldraff, 
Merten, Burghardt, Hampel, 
Rebic, Ortega Tapia, (Brewer, 
Gudenkauf, Hemerat).
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Übernahme der Tabellenführung 
in der Verbandsliga

Fußball

Leichtathletik

Am vorherigen Sonntag musste 
der TuS auswärts beim aktuellen 
Tabellendritten dem SC Esch-
born antreten. Der TuS erwarte-
te die Gastgeber mit viel Selbst-
vertrauen durch 10 Punkte aus 
den letzten 4 Spielen und die 
Eschborner können sich wei-
terhin berechtigte Hoffnung auf 
den Aufstieg in die Kreisoberliga 
machen.
Wieder musste das Trainerteam 
Alexander Krebs und Sebastia-
no Boscarino auf Grund von 
vielen Absagen, selbst noch am 
Sonntagvormittag, das Team 
umstellen. Eschborn begann 
druckvoll und agierte meist 
mit langen Bällen hinter die 
Abwehr des TuS, die es schwer 
hatte diese und vor allem die 
zweiten Bälle zu verteidigen. So 
erspielten sich die Gastgeber ei-
nige Torchancen, die allerdings 
noch vergeben wurden. Der TuS 
stellte sich zwar im Laufe der 
ersten Halbzeit etwas besser 
auf die Spielweise ein aber ein 
vermeidbarer Elfmeter in der 20. 
Minute und zwei weitere Stan-
dardsituationen in der 21. und 

39. Minute brachte Eschborn 3:0 
in Führung und zum verdienten 
Halbzeitstand. Der TuS war in 
der ersten Halbzeit spielerisch, 
aber auch kämpferisch den 

Gastgebern weit unterlegen, 
man kam oftmals einen Schritt 
zu spät, der zu vielen Freistößen 
und gefährlichen Aktionen vor 
dem Tor von Joe Seiffen führte. 
Einige einzelne Konter konnten 
nicht verwertet werden.
Der TuS war in der ersten Mi-
nute wohl noch in der Halbzeit 
und so erzielte Eschborn schnell 
die 4:0 Führung. Danach kam 
der TuS aber immer besser ins 
Spiel, kämpfte um die Bälle und 
erspielte sich auch einige gute 
Chancen. Leider konnte kein 
eigener Treffer erzielt werden, 
allerdings wurde auch kein 
weiterer Gegentreffer zuge-
lassen. Alles in allem wurde in 
der zweiten Halbzeit so agiert, 
gekämpft und gespielt, wie es 
sich das Trainerteam von Be-
ginn an vorstellt hatte und auf 

diese Leistung kann aufgebaut 
werden.
Für den TuS: Joe Seiffen (T), Toni 
Smoljan, Florian Racky, Bogdan 
Ilie, Alex Rucco, Maxi Bicer, Pas-
cal Ackermann, Serkan Utus, 
Pavel Yordanov (K), Mico Gian-
dinoto, Ben Rosenberg, Chris 
Backes, Lucas Ernst
Die zweite Mannschaft von 
Trainer Jürgen Maisch war 
spielfrei und startet kommen-
den Sonntag am 20.3.2022 um 
13.00 Uhr auf dem Lochberg in 
die Kreisliga D Rückrunde. Die 
erste Mannschaft empfängt an-
schließend um 15.30 Uhr den 
FC Sulzbach. Auch in diesem 
Heimspiel wiederholen wir die 
Spendenaktion für die Ukraine.
Selbstgebackener Kuchen, das 
kleine Bier für 1 Euro (so lange 
der Vorrat reicht) sowie eine 
kleine Tombola runden die Ak-
tion ab und der Erlös geht kom-
plett an die Nothilfe Ukraine 
über die Aktion Deutschland 
hilft.
Wir würden uns erneut über vie-
le Gäste sehr freuen.
Manuel Mühl

TuS Niederjosbach

TuS mit Niederlage beim 
Aufstiegsanwärter

Fußball

Turngemeinde 1896 Niedernhausen

Ingrid Schäfer wird 
Europameisterin

Die Mädchenmannschaft des TV 
Igstadt kam zu einem Freund-
schaftsspiel gegen das Meister-
team der Jugend-Kreisliga, die 
Mädchen der TG Oberjosbach, 
in die Autalhalle. Ziel dieser 
Spiele ist es, dass die Jugend-
lichen weiter Wettkampfpraxis 
behalten. 
Dies ist wichtig, denn bis zu den 
Sommerferien stehen im Nach-
wuchstischtennis noch Jahr- 
gangsmeisterschaften, Rang-
listen und Bezirks- und Hes-
senpokal auf dem Plan und die 
Punktrunde wurde wegen Coro-
na abgebrochen.

Bei dem Spiel zeigte die Heim-
mannschaft rund um Mann-
schaftsführerin Anna Pech-
mann, dass ihr Trainingsfleiß 
sich in Erfolgen auszahlt. Das 

vordere Paarkreuz mit Anna 
Pechmann und Tessa Rösmann 
blieb ungeschlagen, im hinteren 
Paarkreuz zeigten die beiden 
spontan als Ersatz eingesprun-
genen Jungen auch gute Leis-
tungen. Raphael Kraft gewann 
beide Einzel und auch Björn 
Wäsnigk bot bei seinen knappen 

Niederlagen gute Leistungen. 
Bei den anfänglichen Doppeln 
konnten zudem Anna Pech-
mann/Tessa Rösmann gewin-
nen, so dass es am Ende 7:3 für 
die TG Oberjosbach hieß.
Die nächsten Freundschafts-
spiele der Mädchen, aber auch 
anderer Oberjosbacher Teams 
sind schon vereinbart, so dass 
neben dem umfangreichen 
Training auch weiter Wett-
kampferfahrung gesammelt 
werden kann. Aktuelle Infor-
mationen zum Tischtennis fin-
den sich auf der Homepage des 
Vereins (www.sg-oo.de).

TG Oberjosbach

Erfolgreiches Freundschaftsspiel 
gegen Igstadt

Tischtennis

Bei den diesjährigen Kreisjahr-
gangmeisterschaften in Bad 
Schwalbach gab es am zweiten 
Märzwochenende in den fünf 
ausgespielten Klassen gleich 
drei Erfolge der Nachwuchsta-
lente aus Niedernhausen. 
Aus den Reihen der TG Ober-
josbach gewannen Raphael 
Kraft (Jungen 12), Kilian Schäfer 

(Jungen 11) und Lars Breitfelder 
(Jungen 9). 

Raphael, Kilian und Lars sind 
damit qualifiziert für die Be-
zirksjahrgangsmeisterschaften, 
an denen dann auch die in Bad 
Schwalbach freigestellte Anja 

Schwinn teilnehmen wird. Ein 
vierter Platz durch Lukas Lätsch 
bei den Jungen 10 komplettierte 
das gute Abschneiden der Ober-
josbacher Tischtennis-Nach-
wuchsspieler. 
Aktuelle Informationen zum 
Nachwuchstischtennis finden 
sich auf der Homepage des Ver-
eins (www.sg-oo.de).

TG Oberjosbach

Raphael, Kilian und Lars 
gewinnen die Kreisjahrgangs-
meisterschaften 2022

Tischtennis

Die Siegerehrung

Kerbeborsch und Jura-AG arbeiten Hand in Hand
Gemäß dem Motto des alten 
Kerbeliedtextes „Wenn es los 
geht sind wir da“ kamen am 
Freitag auf einem Hilferuf des 
Ortsvorstehers Peter Woitsch ein 
Dutzend Jugendliche am Bür-
gerhaus zusammen, um die im 
Dachgeschoss neu eingebauten 
Lagerräume für die Utensilien 
der Vereine in Beschlag zu neh-
men. Während der einjährigen 
Bauphase mussten viele Gegen-

stände ausgelagert werden, die 
jetzt wieder in eine geregelte 
Ordnung aufgenommen werden 
konnten. Die Gebrüder Max und 
Alexander Zeiger hatten sogar ei-
nen Pritschenwagen aus dem el-
terlichen Betrieb organisiert und 
so konnte der voll geräumte Orts-
beiratsraum im UG der Kinder-
tagesstätte in einem Rutsch leer 
geräumt werden. Auch die vielen 
Erinnerungsstücke der 130-jäh-
rigen Geschichte des Gesang-
vereins MGV Frohsinn wurden 
von den Jugendlichen gesichert. 
Für alle geleisteten Arbeiten 
zum Nutzen der dörflichen Ge-
meinschaft bedankte sich der 
sichtlich darauf stolze Ortsvor-

steher Woitsch auch im Namen 
von Bürgermeister Joachim Rei-
mann. Einer derart engagierten 
und aufgeweckten Jugend wird 
es sicherlich gelingen, die we-
gen Corona in den letzten zwei 
Jahren ausgefallene, traditionel-
le Engenhahner Straßenkerb in 
diesem Jahr wieder aufleben zu 
lassen. Ein Termin ist jetzt schon 
fest ins Auge gefasst – das letzte 
Juli Wochenende vom Freitag, 
29. Juli, Samstag, 30. Juli, bis ein-
schließlich Sonntag, 31. Juli 2022. 
Selbstverständlich auch wieder 
mit unseren Freunden, dem 
Schaustellerehepaar Angelika 
und Helmut Fendt und deren 
Vergnügungspark.

Haben kräftig Hand angelegt bei Um- und Einzug der Kerbematerialien in das Dachgeschoss  
des Bürgerhauses

Engenhahn

– Brennholz ab 80 Euro –

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

http://www.sg-oo.de
http://www.sg-oo.de


817. März 2022Anzeigen

Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

Familienanzeigen

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Wärmepumpen 
der allerneuesten 
­Technikgeneration

Tel.: 0611-8804364-0
Me

cha
tro

nik
er­f

ür­
 

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres engagierten Teams
eine freundliche und flexible

Arzthelferin/MFA (m/w/d)

für 20 Stunden in der Woche zum nächstmöglichen Termin.

Bewerbung bitte schriftlich per Post  
oder E-Mail an folgende Adresse:

Praxis Anas Sarferaz
Oranienstr. 1 | 65817 Eppstein

PraxisSarferaz@web.de

Stellenanzeigen 
25. Februar 2022

49 cm groß & 3170 g schwer

Wir lieben Dich!
Juliane & Richard

mit den stolzen Brüdern 
Adam, Ludwig & Oskar El-Duweik

„Mit jedem neugeborenen Kind geht eine kleine Sonne auf.“
(Irmgard Erath)

Theodor Friedrich El-Duweik

Am Borbig 21
65817 Eppstein

NEU IM
FRÜHLING

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE®

Sa. 19.03.  10 - 18 Uhr geöffnet

So. 20.03.  12 - 18 Uhr verkaufsoffer So.

hildes kleine köstlichkeiten
Austr. 13 · 65527 Niedernhausen · Parkplatz im Hof  �

    24. – 26. März

        Ostertage
      Bei uns hat der Frühling 
              längst Einzug gehalten mit neuen 
                       Produkten für Ihre Küche und Grillfeste,
   Schönes für drinnen und draußen. 

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Suche einen Garagenstellplatz
für einen Oldtimer. Er sollte 
trocken sein, Heizung ist nicht 
notwendig.
Freue mich auf Ihren Anruf: 
0176-3456 2011

Haushaltshilfe gesucht.
4–5 h pro Woche in 
Einfamilienhaus in 
Niedernhausen Hauptort. 
Tel. 0173-1964222

Winterpreise

Max-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
Auch Samstag 10-12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

☎
(0 61 22)

52345
Max-Planck-Ring 41 · 65205 Wi-Delkenheim

Rolladen • Markisen • Fenster

MARKISEN
INSEKTEN SCHUTZ

Hans­Georg Krause

Im Namen aller Angehörigen:

Margarete,
Peter, Sonja, Markus und Vera 

Königshofen, im März 2022

Danke

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen s�llen Gruß, wenn Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundscha�,

für ein s�lles Gebet.

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren Stunden.

http://www.wm-aw.de

